
i. BG!1.bla.tt 26. Okt&\ter 1956 

der Abgeordneten Dr. P f G i f e r, . Dr. G red 10 r un~ Gonossen 
an die Bundesregierung, 

betreffend die Veröffentlichung des Südtirol-Memoro.nd.11ln8 

'- ..... -.. 
ZeitUDGs~QhrtQbten zufolge ha.t der Herr nund.o~Qiin.111ter für die Aus .. 

vlärtigen Angeleg~~G:i1;e. am Montag, don 8. Oktober ,<te. it$lienisqhen :Bot­

sOhafter in Wien däs sogenannte Südtirol~emorandum der österreichischen Re~ 

gierungu"berreicht. Dieses. im lfinisterrat VOIn 4. Oktober 1956 besehlossene 

Memorandum soll ko~ete Vorpchläge über die Anwendung ~d Durchführung des 

Pariser Abkommens vom 5.9.1S46 enthalten. , 
Obwohl die gesamte Bevölkeru.ng Österreichs und die Deutscb.-Südtirolermit 

groB~r Spa.nnung d.arauf warten, den Inhalt dieser Note und im besonderen die kon­

kreten Vorschläge der österreichisohen Bundesregie:rung zu erfahren, hat diese 

hierüber völliges Stillschweigen bewahrt. E$ muß darauf verWiesen werden, ~ß 

in Schicksalsfragen der Nation - und eine solche ist auch die Frage Deutsch­

Südtirols - die Regierung nur als die Vol1etreckerin des klar ausgeprägten ein­
heitlichen Volkewillens handeln kann und darf und daher in erhöhtemKaße für jeden 

Beschluß und jede Aktion dem Volk Rechensoha.ft- schuldig ist. Dies aber bedeutet, 

daß der volle I~~alt des Südtirol~emorandums zu veröffentlichen ist. Denn nur 

dann kann die Bevölkerung und im besonderen die Volksvertretung. prüfen, ob die 

Regierung in diesem wichtigen AUgenblick dem VolkSwillen VOll ~d ganz e~t­

sprochen hat, und nötigenfalls ~tschließu.ngen fassen, die der Regierung a.ls 

R1chtsclUlur zu dienen haben. Es sei nur beispie,l~leise darauf hingewiesen, daß 

auch die Regierung der Bundesrepublik Deutschland ihre diplomat1echen Noten, 

welche die Frage der Wiedervereinigung Deutschlands betreffen, jedesmal veröffent­

licht hat. Nur auf· diese vVeise wird die RegieruD8 einer Anforderung der Demo­

kratie gerecht, Schicksalsfragen der Außenpolitik in vollem Eink+ang mit dem 
Willen des Volkes zu behandeln. 

Die gefert~gten Abgeordneten stellen daher an die Bundesregierung die 

A n fra JA el 

Ist die Bundesregierung bereit, den vollen Inhalt des am 8.10,1956 dem 
italienischen Botsohafter überreichten Südtirol.MQmorandums umgehend zu ver­

öffentlichen und dapüber hinaus dem Nationalrat hiezu eingehend Boricht zu 
erstatten? 
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